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Wien, am  22. April 2014 

 

 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr.in Belakowitsch-Jenewein, Vilimsky und weitere 

Abgeordnete haben am 24. Februar 2014 unter der Zahl 785/J an mich eine schriftliche 

parlamentarische Anfrage betreffend „Übergriffe auf Einrichtungen von Burschenschaften im 

Zuge des Akademikerballs 2014“ gerichtet. 

 

Diese Anfrage beantworte ich nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

 

Zu Frage 1: 
Der Sachschaden durch die Farbbeutelattacken beträgt nach vorläufigen Schätzungen rund 

€ 10.500,--. 

 
Zu den Fragen 2, 3 und 15: 
Nein. 

 
Zu den Fragen 4 bis 6: 
Am 24. Jänner 2014, um 23:00 Uhr, wurde beim Haus der Burschenschaft Teutonia ein 

pyrotechnischer Gegenstand entdeckt. Es handelte sich dabei nicht um Sprengstoff sondern 

um einen handelsüblichen pyrotechnischen Gegenstand der Klasse F2. Das sprengstoff-

sachkundige Organ der Landespolizeidirektion Wien wurde um 23:15 Uhr angefordert. Auf-

grund der Sachlage wurde der Entminungsdienst nicht gerufen. 
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Zu Frage 7: 
Meinungen und Einschätzungen sind nicht Gegenstand des parlamentarischen Inter-

pellationsrechtes. 

 
Zu den Fragen 8 und 9: 
Über den gegenständlichen Vorfall wurde der von der Burschenschaft Teutonia bzw. vom 

Wiener Korporationsring engagierte Sicherheitsdienst verständigt. 

 
Zu den Fragen 10 bis 14: 
Bereits am 22. Jänner 2014 führte der Leiter des Landesamtes für Verfassungsschutz bei 

einem Pressegespräch aus, dass es bereits im Vorfeld des Wiener Akademikerballs 

Aktionen gegeben habe und sprach unter anderem von vier schweren Sachbeschädigungen 

bei „Burschenschafterbuden“ in der Josefstadt. 

Den Medien wurden somit derartige Angriffe bekanntgegeben; über jeden einzelnen Fall 

wurde nicht berichtet. 

Bis dato sind keine Sachverhalte bekannt, die „Konsequenzen“ erforderlich machen würden. 

 
Zu Frage 16: 
Seitens des Landesamtes Verfassungsschutz wurde bereits vor dem 24. Jänner 2014 mit 

Verantwortlichen diverser Burschenschaften und insbesondere mit den Verantwortlichen des 

Vorsitzes des Wiener Korporationsrings (WKR) sowie mit Vertretern des Ballkomitees 

Kontakt aufgenommen und über die Gefährdungslage informiert. 

 

 

 
Mag.a  Johanna Mikl-Leitner 
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